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Amtliches.
Revier  Laugenbrand.

Mmhoh-, Kleimitzhsh- md
Kremhoh-Uerkaus

am Samstag den 4 . Juni d. I.
von vormittags 11 Uhr an

im Saal des Hotel Rock in Nenenbürg
ans den Staatswaldungen Sackberg , Buch¬
berg, Buchwald , Mühlberg , Eisenwald und
Bäumlesmiß:

7 Rotbuchen mit 3 Fm ., 37 Nadelholz-
stämmc mit 15 Fm . . 799 Bau - und
Gerüststangen (zu Holzstoff ) mit 113
Fm., 350 Werkstangen , 1110 Hopfen¬
stangen , 4390 Reisstangen , 1 Rm.
Eichen-Prügel , 184 Rm . Buchenscheiter,
444 Rm . dto . Prügel , 24 Rm . dto.
Anbruch , 1 Rm . Nadelholz -Scheiter,
99 Rm . dto . Prügel , 43 Rm . dto.
Anbruch.
Sämtliches Holz ist angerückt . Die

Abfuhr geht allenthalben zu Thal und
eignet sich das Stamm -, Brenn - u . Staugcn-
Holz der zuerst genannten 3 Waldteile
vorzugsweise für Neuenbürg und das untere
Amt, dasjenige im Mühlberg für das
Nagoldthal und Pforzheim.

Entfernung der Waldteile von Neuen¬
bürg, bezw. der Station Unterreichcnbach
je ca. Stunden.

Revier Hofft ett.

Krrniil>«lj -Veldais.
Am Dienstag den 7. Juni

vormittags 11 Uhr
in der Sonne zu Aichelberg aus Bergwald
Abt. 18 Brechte , 32 Streuweg und 35
Schachenkopf:

50 Rm . buch. Scheiter und Prügel,
156 Rm . Nadelh .-Scheiter , 341 Rm.
dto. Prügel und Anbruch , sowie 25
Rm. buch. Reisprügel.

Bieselsberg.

Bei der Schlußverteilung im Konkurse
Wn Christian Müller , Bäcker u . Kronen-
>mt in Bieselsberg sind 79 ^ 23 be¬
vorzugte und 2998 vlL 33 ^ unbevorzugte
Forderungen zu berücksichtigen.

Der verfügbare Massebestand beträgt
abzüglich der Massekosten 423 23 L.

Den 27 . Mai 1887.
Konkursverwalter

Gerichtsnotar Fehleisen.

Neuenbürg.

K«- hil«s-Gks»>h.
Für eine erwachsene Person männlichen

Geschlechts wird für Rechnung der Orts-
armeukassc ein Kosthaus gesucht und wollen
Angebote binnen 8 Tagen eingereicht
werden.

Den 27 . Mai 1887.
Ortsarmcnbehörde.
Borstand : Bub.

Calw.

Lt «m»ihl>>k- Ncrk «lis.
Am Freitag den 3 . Juni

vormittags 9 Uhr
aus dem Rathaus hier aus den Stadt-
waldungcn Allweg , Madig u , Hardtwald:

a . Langholz:
1 St . I . Kl . mit 2 Fm .,

21 II . .. .. 29 .,
316 „ III . 261 ,.

2892 IV . 1000 „
975 „ V. „ (meist Rottannen)

mit 310 Fm .,
b . Säg Holz:

37 St . II . Kl . mit 19 Fm .,
196 „ III . „ „ 47 „

zus. 4438 St . mit 1668 Fm.
Auszüge werden auf Bestellung ge¬

fertigt.
Gemeinderat.

Pnvatnachrichten.

ür . i » e «I. Kurl  Neeli,
prLütiseüer Irrt.

Zpreeüstuuck eu:
Vormittags 8 bis 9 Ullr,
Naolimittags 3 dis 5 Udr.

IVoünuug dsi Um . kür . lVilübretl,
Uönig -Uarlstr . 68, 1 Pr.

Liebenzell.

v > IL tt TI L
von

Futterschneid-Maschinen
mit 8 Schnittlängen unter Garantie , sowie
Kochherden . Reparaturen von alten
Maschinen werden billig besorgt.

Lager von Baudeschlägen aller Art.
Fr . Fischer, Schlosser.

Gräfen Hausen.
Der Unterzeichnete ist Willens , wegen

Abreise nach Amerika , sein hier befindliches

Wohnhaus
nebst freiststehender Schmiede - Einricht*
UNg aus freier Hand zu verkaufen.

In der hiesigen 1400 Seelen zählenden
Gemeinde befinden sich ca. 60 Pferde und
ist der Verkehr ein sehr bedeutender . Zu
dem Anwesen können auch Güter erworben
werden.

Der Verkauf findet am
Samstag den 11 . Juni d. I.

vormittags 8 Uhr
auf hiesigem Rathause statt.

Unbekannte Steigerer haben sich mit
Vermögenszeugnis zu versehen.

Den 27 . Mai 1887.
__ Andreas Söhule , S ch mied.

Nenenbürg.

bei Karl Knüller , Küfers Wtw . am
Montag den 30 . Mai
von mittags 1 Uhr an

wobei Vorkommen:

Mannskleider und Leibweißzeug , Bücher,
Schreinwerk , auch Sopha , Küchenge¬
schirr und sonstiger allgemeiner Hausrat

gegen gleich bare Bezahlung , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Ein braves

Mädchen,
welches selbstständig die Küche für eine
größere Haushaltung besorgen kann , wird
bei gutem Lohn auf Johanni gesucht.

Wo sagt die Redaktion . _
Zum baldigen Eintritt wird ein jüngeres

solides

Mädchen
gesucht. Zu erfragen bei der Red . d. Bl.

Neuenbürg.

Rohr- und Stroh-Sessel
sowie

Doppelrohr-Sessel
werden gut geflochten von

Gottlob Wackenhut, Schreiner.

Rechnungsformulare
für Geschäftstreibende

fertigt an die Buchdruckerei von
I . Meeh.
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Calmbach.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die ich

bei dem Hinscheiden meines lieben Mannes von Nah und
Fern in so zahlreichem Maße erfahren durfte, sowie für die
überaus reichen Blumenspenden und die zahlreiche Begleitung
zu seiner letzten Ruhestätte sage ich ans diesem Wege meinen
herzlichen und tiefgefühlten Dank.

geb. Lntz.

Süddeutsche Zäekl'eidungs-Mademie.
Preisgekrönte fachwissenschaftliche Lehranstalt für Schneider. Unser neuer¬

fundenes , gesetzlich geschütztes System (keine Drciecksmessung) beruht auf sehr sinn¬
reichen, mathem.-geom. Grundsätzen, vermeidet alle Maßinstrumenteund zeichnet sich
durch größte Einfachheitu. überraschendeSicherheit vor allen bisherigen Systemen aus.

Frequenz Ende April 606 Schüler. Prospekte gratis und franko. Ge¬
schäftsinhaber, welche tüchtige Zuschneider brauchen, wollen sich an uns wenden.

Direktion Carl Ost , Stuttgart.

Neuenbürg.
Ziegel und Backsteine,
Falzziegel, Kaminsteine,

gewöhn!,u.Maschinensteine
Schwemmsteine,

vorzügliche , leicht und trocken.
Feuerfeste Backsteine,

Kaminaufsätze
mit 20, 25 und 30 em. Lichtweite, halte
stets vorrätig und bestens empfohlen.

Neuenbürg.
Frischer

Portland-Ccment
ist stets zu haben bei

_ Gg.  Haizmann.
Von der rühmlichst bekannten

Prima Getreide-Preßhefe
aus der Fabrik der Gesellschaft für Brauerei,
Spiritus- und Preßhefen-Fabrikation vor¬
malsG. Sinner in Grünwinkel (Baden)
unterhält stets Lager in frischester Ware
die Niederlage für Feldrennach und Um¬
gegend bei Christine Fauth.

Schömberg.

25 Mark Belohnung
zahle ich Demjenigen, der irgend einen
Aufschluß über den Thäter geben kann,
welcher in der Nacht vom 25.- 26. d. M.
in meinem Laden eingebrochen, so daß er
zur Strafe gezogen werden kann.

M . Kugele zur Linde.
Langenbrand.

Ein jüngerer

Schuhmacher-Geselle
findet sofort dauernde Beschäftigung bei

Georg Erhardt , Schuhmacher.

Dennach.
Mehreren Anfragen zufolge zeige er¬

gebenst an, daß am Pfingstmontag den
30. d. M. das Maschincnlokal der hiesigen

Druckwasserleitung
von morgens6—8 Uhr geöffnet ist.

Maschinenwärter Ruff.

9 Tage

Mit den neuen Schnelldampfern des

Norddeutschen Lloyd
kann man die Reise von

nach ^ navrlk«

n inSTagen  n

machen. Ferner fahren Dampfer des
Nor ddeutsche» Lloyd
°°n I "°ch

O st a s i e n

A n st r a i i e n

Südamerika

Näheres bei dem Haupt-Agenten

Stuttgart,
und dessen Agenten:

Theodor Weiß , Neuenbürg.
Ernst Schall a. M ., Calw.

Gräfeuha  n seu.

300 Mark
sind bei der hiesigen Kirchenpflege aus¬
zuleihen.
_ KirchenpflegerS chumacher.

Ober  n ha n sen.
Einen rittfähigen5 Monate alten

L ,
norddeutscher Rasse, auch einen Stroh-
sttthl mit Messer verkauft

Jakob Wolfinger bei der Sonne.
Herren«  lb.

Ein tüchtiger

Schreinergeselle
findet dauernde Beschäftigung bei

W . Graßle,
Schreiner u. Gemeindepfleger.

Neuenbürg.

Uhren,
Krillro, Dicker, Wr« mtn
CyrWk-il.AlfenidMclmr«

billigst bei
Ernst Weit , Uhrmacher.

Eine größere Partie gut regulierter
Wand- und Taschen-tlhre»,
sowie Goldwaren halte im Ausverkauf.

Der Obige.

Vlrsvis kostäarapL 'ZokLK'Ldrr
vo» "»ob Xsvzrork

jeSsn I0iN« o<!>> und Sonntsg,
voll Lka ,Vrv llLllv sV ^ ork

jeclM Msnstsg,
voll8tvttLir llaok Illvvzrork

slls 14U-LSS,
voll LkamlnLrA llLoN̂Vsstiuälvn

mouLtUeU 3 mal,
voll LlamlULVA Eli Alszcivo
Oie O08t'!)8.MDk8edier6 der OeseNsodask dietev de! Mit'
gerstotinstsl ' Verpstegun̂ , vorrüglioks Ueiseselexell'
delt sovodJ kür Lajüis - 5vie 2«i 8vhsnäsoks-?L<OLg»»B

Nähere Auskunft erteilen
W . G. Blaich a. Markt , F . Bizer in

Neuenbürg,
W . Waldmann , Kaufm. in Herren alb,
C. Schobert Kaufm. in Wildbad.

Börsenaufträge
auk Aoit unä 2>var

Ukä. 8k. 500.— lürkon m. 200>
Ukä. 8k. 500.— LZ^pksr „ « 500lZ
Lkä. 8k( 500.— korkuAiosou „ 500jA
8küok 25.— Ö8k. (lroäikakk. „ 1000̂6
Mär. 5000.— vi8conto-6om.„ 1500-
ollootuiort prompt unä reell , krosxect
8rati8

1.
Lankbau8

kraokkurt L- R.
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siir garantirt neue,
»ovpelt gereinigte , echt nordischekeltfeäsi-n.
Wir versenden zollfrei , gegen Nnchn . (nicht unter 10 Psd,)
gute neue Bettfedern per Psnnd für «V Pfg., 8VPf.,, M. n. 1 M. SS Pf». ; feine prima Halbdaunen
l M. K« Pf-! Prima Polarscder« 2 M. SV Pf. ;
silbcrweitzc Bettsedern SM . — Verpackung zum
Kostenpreise. — Bei Beträgen von mindestens 7S M.
portofreie Liefennig u . b°/o Rabatt.pevker L vo. in Neefoeil>. Westfl.

An Karten
sind vorrätig:

Karte des Württemb. Schwarzwaldvereins
BlattI Baden -Baden -Herrenalv

dto. Blatt II. Pforzheim -Wildbad-
Lalw.

Touristenkarte des Unteren Schwarzwalds
Enz-, Nagold-, Murgthal (Ausgab. von
Pforzheim).

Wegkarte von Dobel znr Teufelsmühle und
Kaltenbronn.

Panorama des Pforzheimer Anssichtstnrms
bei Engelsbrand.

Karte über den Oberamtsbezirk Calw.
Karte von Württemberg. Baden re. (Ausg.

von Stuttgart.)
Reise- und Eisenbahnkartev. Deutschland.

Jak. Meeh.
Wildöad.

Pfingsten 1887 . 29 ., 3«. 31. Mai.
Programm

zum achten Mundestag und
zehnjährigen Stiftungsfest

des
Württ. Kriegerbundes.

Sonntag:
Vormittags 11 Uhr: Empfang des Ehren-
Präsidenten Seiner Hoheit des Prinzen
Hermann zu Sachsen-Weimar und des
Präsidiums; Reunion der Kurkapelle in der
Trinkhalle. Nachmittags1 Uhr: Mittags¬
tisch im Hotel Klumpp; 3 Uhr: Sitzung
des Bundcsausschussesim K. Bad-Hotel,
Reunion in den K. Anlagen, gesellige
Unterhaltung der Vereine auf dem Wind¬
hof nnd Festplatz; 5 Uhr: Rennion der
Kurkavelle auf dem Kurplatz; 7 Uhr:

Bankett in der Festhalle.
Montag:

Vormittags6Uhr: Tagwache, sodann Ab¬
holen der Vereine am Bahnhof; 9 Uhr:
Beginn der Verhandlungen in der Fest¬
halle, Frühschoppen mit Musik im K. Bad-
Hotel; 11 Uhr: Reunion der Kurkapelle
in der Trinkhalle; 12 Uhr: Festessen im
K.Badhotel. Nachmittags' /-2 Uhr: Auf¬
stellung des Festzugs beim Bahnhof; 2 Uhr:
Festzug durch die Straßen auf den Fest¬
platz; 5 Uhr: Reunion ans dem Kurplatz.
Abends8Uhr: Enzpromenade-Beleuchtung

mit Feuerwerk.
Dienstag:

Vormittags: Waldausflüge unter Führung
des Forstpersonals. Mittags 12  Uhr:
Floßpartie bis Höfen von da an zu Fuß
über Rothenbach und Schwann(Aussichts¬
turm) nach Neuenbürg. Diejenigen, welche
sich an der Floßpartie nicht beteiligen können
oder wollen, fahren mit Zug 12 U. 30 M.

nach Rochenbach oder Neuenbürg.
Freier Zutritt für alle Gäste.

rullllilr.
Deutschland.

Deutsche Amtssprache in Metz.
Die sämtlichen städtischen Abteilungs- und
Bureanvorstände in Metz, einschließlich des
Armenrats, der Leih- und Sparkasse, so¬
wie der Spitalverwaltung, wurden unterm
12. d. Mts . durch den Bürgermeister da¬
hin angewiesen, daß alle Drucksachen, welche
sie in ihren resp. Dienstbereichen zu be¬
stellen veranlaßt sein werden, von jetzt ab
ausschließlich in deutscher Sprache a'oge-
faßt sein müssen.

Aus Metz wird der „Straßb. Post"
geschrieben: Wie inan vernimmt, sind Ein¬
leitungen getroffen, um dem deutschsprach¬
lichen Unterricht in den Schulen des franz.
Sprachgebiets demnächst eine größere Aus¬
dehnung als bisher zu geben.

Württemberg.
Vom 1. Juni d. I . ab, an welchem

Tage der Fahrplan der K. Württ. Eisen¬
bahnen für den Sommerdienst 1887 in
Wirksamkeit tritt , kommen zufolge der Ent¬
schließung des K. Ministeriums der aus¬
wärtigen Angelegenheiten, Abteilung für
die Verkehrsanstalten, vom 20. d. Mts.
die Postverbindungen  des Landes in
der Weise und mit den Kurszeilen zur
Ausführung, welche in der neu im Druck
herausgegebenen„Uebersicht der K. Württ.
Postverbindungen vom- 1. Juni 1887 an"
enthalten sind.

Diese Postverbindungs-Uebersicht wird
an jedem Postschalter angeschlagen und
kann bei den Postanstalten um 20 Pfg.
bezogen werden.

Nach derselben kommenu. A. neu zur
Ausführung:
1) vom 1. Juni bis 30. Septemberd. I .:

tägliche Lokal-Personenposten
zwischen Baiersbronn u. Freuden¬
stadt (versuchsweise, neben den
zwei täglichen Personenposten
zwischen Feudenstadt und Schön-
münzach über Baiersbronn) ;

zweite tägliche Personenposten
zwischen Gernsbach und Schön-
münzach;

2) vom 1. Juni bis 20. Septemberd. I . :
zweite und dritte tägliche Personen¬
posten

zwischen Ort und Bahnhof Teinach;
3) vom 1. Juni bis 15. Septemberd. I . :

tägliche Personenposten—
zwischen Gernsbach nnd Herrenalb
über Loffenau — an Stelle der
Postbotenfahrten,

und
zwischen Herrenalb und Höfen
über Dobel;

zweite tägliche Personenpostcn
zwischen Herrenalb und Ettlingen
über Marxzell.

Stuttgart,  27 . Mai. Die Kammer
der Abgeordneten genehmigte heute die
Abkommen mit dem Reich bezüglich des
zweigeleisigen Ausbaues württembergischer
Eisenbahnstrccken und bezüglich der Her¬
stellung der Eisenbahn Tuttlingen—Sig¬
maringen und bewilligte die hiefür er¬
forderlichen Mittel.

Stuttgart.  Heute Freitag den 27.
werden die seit dem 14. d. Mts . zu vier¬
zehntägiger Hebung einberufenen Ersatz-

Reservisten der Infanterie und Pioniere,
desgleichen die seit dem 15. d. Mts . zu
12 tägiger Hebung einberufenen Reservisten
und bezw. Landwehrleute der Infanterie,
Feldartillerie, ferner die zur Hebung bei den
Garnisonlazareteneinberufenen Lazaretge-
hilfcn wieder entlassen. — Die über diese
Zeit bei den Bürgern auf Dach und Fach
untergebrachten Mannschaften des aktiven
Dienststandes beziehen noch heute nach¬
mittag ihre Kasernenquartiere.

Gaildorf,  26 . Mai. In der eine
halbe Stunde von hier entfernten Groß-
altdvrfer Kunstmühle benützte gestern ein
daselbst beschäftigter Müllerbursche, um in
die oberen Räumlichkeiten zu gelangen,
den Aufzug, hiebei zerrriß eine Gurte , in
Folge dessen stürzte der Bursche herunter
nnd zog sich solche Verletzungen zu, daß
er heute gestorben ist.

stOttenhausen.  Das erste Jahres-
est unserer Kleinkinderschule brachte am
etzten Sonntag den 22. d. unserer Ge¬

meinde eine schöne Feier, welche auch aus
den Nachbargemeinden viele Teilnehmer
fand. In festlichem Zuge zog die Kinder¬
schar aus ihrer Schute zum geschmückten
Gotteshause. Der Predigt des Ortsgeist¬
lichen schloß sich ein Jahresbericht an,
welcher zeigte, wie die Sache der Klein¬
kinderschule in der Gemeinde Wurzel ge¬
schlagen. Die Predigt von Hrn. Pfarrer
Mayer von Ellmendingen stellte den Segen
einer solchen Schule für das Heranwachsende
Geschlecht in treffenden Beispielen und in
tief ansprechender Rede vor Augen. Möge
dieser Segen dem nun geschehenen guten
Anfänge auch für die ferneren Zeiten
folgen!

Ausland.
Telegramm.

Stuttgart , 27. Mai, 10 Uhr 10 vorm.
Paris.  Aus den Trümmern des Opern¬
gebäudes wurden sechszig Leichen hervor¬
gezogen, man befürchtet 100 Tote. Es
ist allgemeine Trauer. Vom ganzen Ge¬
bäude stehen nur noch die Umfassungs¬
mauern.

Paris,  26 . Mai. Die Zahl der bei
dem Brande der Opera Comique
Umgekommenen wird amtlich auf 56 an¬
gegeben, es werden aber immer neue
Leichen aufgefunden. Die meisten Toten
sind junge Damen in feiner Toilette. Viehe
Leichen sind sehr entstellt und nur an ihren
Schmuckgegenständenerkennbar. In der
Bevölkerung herrscht große Bestürzung
und Trauer.

Paris,  26 . Mai. Freycinet ge¬
scheitert, Floquet gescheitert, Duclerc ge¬
scheitert — die Verlegenheit, ein neues
Ministerium zu bekommen, ist wirklich groß.

Paris,  25. Mai. In Bergerac suchte
die Bevölkerung einen Zirkus anzuzünden,
weil darin deutsche  Musiker angestellt
waren.

Brüssel,  25 . Mai. Der Streik
wächst. Sehr schlimme Nachrichten kom¬
men ans Seraing. Der Gouverneur von
Lüttich verlangt dringend militärische Hilfe.

<F. 30
Die Arbeiter - Un ruhen in Bel-

gien  haben noch nichts von ihrem be¬
drohlichen Charakter eingebüßt. Die
Strikes scheinen immer allgemeiner zu
werden.
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Miszellen.

Am Urwald.
Brasilianische Erzählung von B , Riedel -Ahrens.

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung . )

Alvaro wurde im Laufe des Abends
zerstreut und einsilbig ; bald nach 9 Uhr
gieng er unter dem Borwand , heute etwas
früher ruhen zu wollen , nach seinem
Zimmer , um sich ungestört in dem Nach¬
denken über seine schwierige Lage ergehen
zu können.

Der Kopf glühte ihm , die Schläfen
pochten ; wie er auch sann und grübelte,
einen Ausweg zur Rettung Serenas fand
er nicht . Endlich kam ihm der Gedanke
zur Flucht ; wenn auch hundert scheinbar
unüberwindliche Hindernisse sich einem so
abenteuerlichen Unternehmen entgcgen-
stellen sollten , sie mußten besiegt werden,
die Entführung war das einzig denkbare
Mittel zu einem , wenn auch zweifelhaften
Erfolge.

Er hörte die Uhr im Eßzimmer zehn
schlagen , dann elf , es ließ ihm länger
keine Ruhe in dem unerträglich schwülen
Zimmer ; er wollte unter freiem Himmel
atmen , den Alpdruck der Angst und bren¬
nenden Sehnsucht von seiner Brust zu
wälzen.

Er horchte lange , im Hause war es
totenstille , alle ruhten nach einem arbeits¬
reichen Tage in tiefem Schlummer , mit
einem Satz schwang er sich auf die Fenster¬
bank und befand sich gleich darauf , nach
einem leichten Sprung im Freien.

Der flimmernde Sternenhimmel breitete
sich in erhabener Ruhe über die einsame
Landschaft im nächtlichen Urwald ; im Süden
lagerte eine dunkle Wolkenwand , durch
deren hier und dort geteilte , goldumrandete
Streifen von Zeit zu Zeit der Halbmond
sichtbar wurde.

Alvaro gieng rastlos unter den Palmen,
die ihre unbewegten Kronen wie gebannt
in starrer Ruhe gegen den schwarzblauen
Horizont abzeichneten , auf und ab.

Wie hatte sich die Welt für ihn ver¬
ändert seit der verhängnisvollen Stunde,
da er diese Farm betreten ! Sorglos , heiter,
getragen von dem Bewußtsein streng er¬
füllter Pflicht in den langen Jahren eines
ernsten Studiums , sah er durch die ihm
zu teil gewordene Erbschaft des Onkels
einer gesicherten Zukunft entgegen ; stand
ihm doch nun , in einer geachteten Stellung,
die er sich zweifellos erringen konnte , die
Welt in ihren lachendsten Farben offen.
Und jetzt war er mit magischer Gewalt
an ein Wesen gefesselt , das er kaum seit
einer Woche kannte , das Besitz genommen
von seinem ganzen Sein . Die Welt um
ihn her war nicht mehr dieselbe und er
ein anderer geworden , seit er den Zauber¬
kreis Serenas betreten . So wie in der
schaffenskräftigen Natur des Urwalds über
Nacht geheimnisvoll die Wunderblume er¬
blüht , hatte sich in Alvaros heißem Herzen
von heute bis morgen die Riesenknospe
einer schrankenlosen Leidenschaft erschlossen,

„Ob Serena wohl schlafen kann,"
fragte er sich, „oder ob auch sie von qual¬
vollen Gedanken wach gehalten wird ? "
Er ging vorsichtig in einiger Entfernung

von dem Hause nach der anderen Seite
desselben , weil das Fenster des jungen
Mädchens nach dem Orangengarten sah;
hier beschatteten Mangobäume und die
hohen Stämme üppig wuchernder Bananen
die Wand.

Vielleicht , wenn sie sich ruhelos auf
dem Kissen wälzte , sehnte sie sich gleich
ihm nach dem erfrischenden Nachthauch da
draußen ; verborgen in dem Schatten des
ungeheuren Laubdaches über ihm , ließ er
die Augen brennend auf dem einen Punkte
ruhen , wo seine überreizte Einbildungs¬
kraft in jeder Sekunde Serena zu sehen
glaubte . O , wenn sie doch käme, er würde
Jahre seines Lebens darum geben , sie noch
heute zu sprechen.

(Fortsetzung folgt .)

(Eine besorgte Tochter .) „Aber liebste
Fanny , Du bist heute sehr schlecht aufge¬
legt , was fehlt Dir denn ? " — „Ach, mm
lieber Gott , das Mädchen , die Resi, ist
krank geworden und nun muß meine alte
kranke Mutter die Arbeit allein verrichten."

Der soeben hier eingetroffene
Iayrptan der K. W. Staats-Eism-
bahnen für die außerordentliche
Personenzüge über die Pfingstfeiertage
vom 28.— 31 . Mai kann eingesehen
werden bei der Redaktion des Enz-
thälers.

Bestellungen auf den KnzMler
können täglich bei allen Postämtern ge¬
macht werden.

L . MM . Ng .Zo 1 Mg> 1 -Ll 86 nbLlui.

stlarrlieim—IIa11». n, I, ,!»>»,
177. 179. 665. 181. 183 185. 187.

Aktionen. Nersnn .- Neroon,-
Onterrg. Neroon .- Neroon .- Leocbl. Neroon.-

2vZ. kers.-Nef.
I. 2. Z. KI. 2ng. 2ng. 2 »Z. 2ug.

Morgens. Morgens. Morgens. Vorm. Aaotzm. Abends. Abends. —

l' lbivlim ». — 6 . 25 9 . — - > 2 . — 6 . 45 9 . 55 —

LrötöiuMn -- 6 . 32 9 . 13 — 2 . 07 6 . 51 10 . 02 —

^Voi886N «l°i„ — 6 . 39 9 . 26 — 2 . 14 6 . 57 10 . 09 —

— 6 . 50 9 . 48 — 2 . 26 7 . 08 10 . 21 —

lützbnnxall — 7 . 01 10 . 10 — 2 . 37 7. 18 10 . 33 —

I1ir8an — 7 . 11 10 . 30 — 2 . 48 7 . 27 10 . 44 —

lütln . an — 7 . 18 10 . 40 — 2 . 55 7 . 33 10 . 52 —

Oitlvv . ab 4 . 25 7 . 27 11 . 30 -- 2 . 57 7 . 38 —

leinaeb 4 . 32 7 . 35 11 . 45 — 3 . 04 7 . 46 — —

X — X — X X — —

^VilckborF
LininiiiAkn

4 . 46 7 . 49 12 . 18 — 3 . 20 8 . — — —

4 . 56 7 . 59 12 . 38 — 3 . 30 8 . 09 — —

biaZoIck 5 . 05 8 . 10 1 . 20 — 3 . 41 8 . 20 — —

6imckrintz 'oii 5 . 17 8 . 23 1. 51 — 3 . 54 8 . 33 — - .

Hoebckort 'rw 5 . 28 8 . 33 2 . 20 — 4 . 04 8 . 43 —

LutinZnn 1̂, 5 . 35 8 . 43 3 . 15 — 4 . 12 9 . 05 — —

Harb . an 5 . 52 8 . 55 3 . 35 — 4 . 27 9 . 19 —

starb — stlairbeim.

664 178. 180. 182. 666. 184. 186.

Aktionen. OüterLNA Neroonen- Neroon .-

^2ng
Nersonen- OnterLug

mit
Nero.-Lek.

Lssokl. Neroonen-

2ug. 2ng. 2ng. 2ng.

Morgens. Vorm. klaolim. dlaolim. Abends.
Narb . ab — 6 . 06 9 . 06 2 . 37 5 . 05 — 9 . 29

LntinZen „ — 6 . 31 9 . 39 2 . 55 5 . 40 — 9 . 55

HoebckorkLli — 6 . 42 9 . 50 3 . 05 6 . 05 — 10 . 10 —

dünckrinZen — 6 . 51 9 . 59 3 . 11 6 . 17 — 10 . 19

bi a Zn I ä — 7 . 03 10 . 12 3 . 21 6 . 50 — 10 . 30

Lnnnintz 'on — 7 . 11 10 . 20 3 . 29 7 . 01 — 10 . 38

IVilclborZ — 7 . 21 10 . 29 3 . 36 7 . 20 — 10 . 47
— X X X X — X

Ininaeb — 7 . 36 10 . 44 3 . 47 7 . 51 — 10 . 59
tialvv . an — 7 . 42 10 . 51 3 . 53 8 . — — 11 . 05

Morgens. Vorm. Xaelim. Haebm. Vbends. —

tialrv . ab 4 . 15 7 . 53 11 . 25 3 . 54 — 8 . 55 —

Hirsau 4 . 29 8 . — 11 . 34 4 . — — 9 . 01 —

lüeben ^ell 4 . 45 8 . 09 11 . 44 4 . 08 — 9 . 09 —

6̂1'reiclie nd. 5 . 04 8 . 19 11 . 55 4 . 18 — 9 . 19 —

>V6i886Mt -in 5 . 24 8 . 29 12 . 08 4 . 28 — 9 . 29 —

LrötirinMn 5 . 37 8 . 35 12 . 19 — — 9 . 35 —

kkorrbeim 5 . 45 8 . 41 12 . 25 4 . 36 — 9 . 41

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh in Neuenbürg.
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